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… gleich geht`s los! 
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Mobilität im Berufsleben 

1. Corona-Schutz-Maßnahmen 

2. Übernahme von Verwarngeldern 

3. eMobilität PKW und eBike 

4. KM  
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Corona-Schutzmaßnahmen 
Wenn der öffentliche Verkehr gemieden werden soll… 
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Fragestellung 

Zum Schutze des Unternehmens werden Mitarbeiter ohne Homeoffice-Regelung Poolfahrzeuge 

überlassen, damit diese ohne die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel zu ihrer Tätigkeitsstätte 

kommen. Kann dies steuerfrei erfolgen? 
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Antwort 

„Stehen Nutzungsberechtigten in einem Fahrzeugpool mehrere Kraftfahrzeuge zur Verfügung, so ist 
der pauschale Nutzungswert für Privatfahrten mit 1 % der Listenpreise aller Kraftfahrzeuge zu 

ermitteln und die Summe entsprechend der Zahl der Nutzungsberechtigten aufzuteilen. Der pauschale 
Nutzungswert für Fahrten zwischen Wohnung und erster Tätigkeitsstätte ist grundsätzlich mit 0,03 % 

der Listenpreise aller Kraftfahrzeuge zu ermitteln und die Summe durch die Zahl der 
Nutzungsberechtigten zu teilen. Dieser Wert ist beim einzelnen Arbeitnehmer mit der Zahl seiner 

Entfernungskilometer zu multiplizieren (vgl. BFH-Urteil vom 15.05.2002, BStBl 2003 II Seite 311). Dem 
einzelnen Nutzungsberechtigten bleibt es unbenommen, im Rahmen seiner 

Einkommensteuerveranlagung zur Einzelbewertung seiner tatsächlichen Fahrten zwischen Wohnung 
und erster Tätigkeitsstätte überzugehen (vgl. Rdnr. 10)“. 
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Aber…wie war das noch mit Corona? 

 

Wenn aufgrund der Einstellung des öffentlichen Nahverkehrs und es dem Mitarbeiter nicht zu Fuß 
oder per Rad zuzumuten ist, könnte nach §3 Nr. 11a EStG die vorrübergehende Nutzung eines 

Poolfahrzeugs steuerfrei gestellt sein. 

Die Steuerfreiheit ist nicht anzuwenden, wenn der Arbeitnehmer das Fahrzeug nutzt, weil er zurzeit 
nicht mit öffentlichen Verkehrsmitteln fahren möchte. (Unbequeme Zeiten, Ängste vor Corona,…)  

 

Das BMF hat mit Datum 26.10.2020 ein Schreiben zur Steuerbefreiung von Beihilfen und 
Unterstützungen im Zusammenhang mit § 3 Nr. 11a EStG veröffentlicht. 
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Übernahme von Verwarngeldern 
Arbeitslohn oder nicht? 
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2. Übernahme von Verwarngeldern 
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13.08.2020 urteilte der BFH, dass die Zahlung eines Verwarnungsgeldes nicht zu Arbeitslohn führt! 

 

ABER 

 

Der Kläger*in konnte bei den zuständigen Behörden keine Ausnahmegenehmigung erhalten. 
Gleichzeitig ist der Arbeitnehmer angehalten gewesen (zur Aufgabenerfüllung) dennoch für die Be- 

und Entladevorgänge kurzfristig zu halten. Sollte es zu einer Feststellung der Ordnungswidrigkeit 
gekommen sein, werden die Verwarnungsgelder übernommen. 



eMobilität / eBikes 
Einfacher können andere… 
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3. eMobilität 
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1%  0,5%  0,25% … Alles falsch! Zumindest nicht ganz korrekt… 

 

Jahr von / bis 

 0 - 2018 Reduzierung der kWh (siehe Tabelle) 

2019  - 2019 Der halbe Bruttolistenpreis abgerundet auf voll 100 € 

2020  - 2030 Ein Viertel des Burttolistenpreises abgerundet auf voll 100€ 
    (Wenn der BLP unter 60.000 € liegt) 

 

Anschaffungsjahr Minderung pro kWh der 
Batterie-Kapazität 

Höchstbetrag 

2013 und älter 500 € 10.000 € 

2014 450 € 9.500 € 

2015 400 € 9.000 € 

2016 350 € 8.500 € 

2017 300 € 8.000 € 

2018 250 € 7.500 € 

2019 - Faktor 0,5 
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3. eMobilität 
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3. eBikes 
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3. eBikes 
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Übrigens: 

 

Bitte keine Rückrechnung bei eBikes auf 2019! 

 
Wenn das Fahrrad 2019 angeschafft wurde gilt für 2019 

der halbe und für 2020 der geviertelte UVP. 



KM 
Der Weg von der Wohnung zur Arbeitsstätte 
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3. Kilometer 
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0,03% zu 0,002% von was und wie? 

Pauschal: Es werden 15 Fahrten pro Monat angenommen 

0,03 % der Bemessungsgrundlage x Kilometer Wohnung - Arbeitsstätte 

Einzelaufzeichnung: Es werden die Anzahl Tage aufgezeichnet & nachgehalten 

0,002 % der Bemessungsgrundlage x Kilometer Wohnung – Arbeitsstätte x Tage 



3. Kilometer 
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Beispiele 

Pauschal: 20 KM – elektro A3 aus 2020 (46.858,00 €) 

11.700,00 € x 0,03% x 20 KM = 70,20 € pro Monat 

11.700,00 € x 0,03% x 20 KM x 12 Monate = 842,4 € pro Jahr 

 
Einzelaufzeichnung: 20 KM – elektro A3 aus 2020 (46858,00 €) 

11.700 € x 0,002% x 20 KM x 15 Tage = 70,20 € in dem Monat 

Warum?  

0,03 = 15 x 0,002 



3. Kilometer 

18 

Mitarbeiter-Portal 



3. Kilometer – pauschal Versteuert 
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 Wahlrecht des Arbeitgebers – Besteuerung nach ELStAM oder 

fester Pauschsteuersatz von 15% 

 

 

 Beispiel 

PKW – 31.000 €   Entfernung – 30 KM 

 1% BMG = 310 €  30KM x 0,03% BMG = 279 €  

      20KM x 0,30 € x 15 Tage = 90,00 € 

     10KM x 0,35€ x 15 Tage = 52,50 € 

      



3. Kilometer – pauschal Versteuert 
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 Beispiel 

PKW – 31.000 €    Entfernung – 30 KM 

 

 PKW       310,00 €  ST + SV 

 pauschal mit 15%   142,50 €  

 279,00 € -90,00 € -52,50 €   136,50 €  ST + SV 

 



3. KM – pauschal Versteuert 
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


